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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule und Integration 
 
Geschäftsbereich 2.1 - Soziales, Jugend, 
Schule und Integration 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Christine Roddewig-Oudnia 
+49 202 563 2603 
+49 202 563 8137 
christine.roddewig@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

18.06.2025 
 
VO/0748/25 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

24.06.2025 Jugendhilfeausschuss Entgegennahme o. B. 
 

Bericht zum Sachstand eines Kooperationsvertrages zur Einrichtung einer 
Jugendberufsagentur in Wuppertal 

 
Grund der Vorlage 
 
Bericht zum aktuellen Sachstand der Erstellung eines Kooperationsvertrages gemäß 
Ratsbeschluss v. 07.04.2025 (VO/0373/25) 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht ohne Beschluss entgegen. 
 
 
 

 
Unterschrift 
 
Berg 
 
 
Begründung 
 
Zur Ratssitzung am 07.04.2025 wurde der ursprüngliche Antrag der SPD-Fraktion 
(VO/0295/25), der im Jugendhilfeausschuss beraten worden war, durch einen gemeinsamen 
Antrag der SPD und FDP-Fraktion ergänzt (VO/0373/25). Dieser Antrag wurde in der 
genannten Ratssitzung antragsgemäß beschlossen. Der Antrag enthält den Auftrag an die 
Verwaltung einen Kooperationsvertrag mit der Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal 
vorzubereiten, der die Zusammenarbeit der Berufsberatung der Agentur für Arbeit, des 
Jobcenters, Schulen (insb. KAOA) und weitere Akteure unter einem Dach der 
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Jugendberufsagentur sicherstellen soll. Dabei soll auf bereits vorhandene Konzepte der 
Jugendberufsagenturen zurückgegriffen werden. 
 
Aufgrund der Kürze der Zeit bis zur letzten Ratssitzung vor der Kommunalwahl ist die 
Vorlage einer Beschlussfassung zur Jugendberufsagentur im Jugendhilfeausschuss nicht 
mehr möglich. Sie wird daher direkt in die letzte Sitzung des Rates der Stadt eingesteuert 
werden. Hier kann daher lediglich kurz über den aktuellen Sachstand berichtet werden.  
 
Unter Federführung des Jobcenter Wuppertal AöR hat im April ein erster Austausch der drei 
tragenden Institutionen Jobcenter, Arbeitsagentur und Jugendamt der Stadt Wuppertal 
stattgefunden. Es wurde eine operative Steuerungsgruppe eingerichtet, die sich aus 
Teamleitungen von Jobcenter, Arbeitsagentur und Jugendamt zusammensetzt. Sie ist 
verantwortlich für die praxisnahe Erarbeitung von Vorschlägen und Vorlagen für die 
Ausgestaltung der Jugendberufsagentur. Diese werden eingesteuert in eine 
Lenkungsgruppe, die die grundlegenden und übergeordneten Entscheidungen trifft und aus 
der Steuerungsgruppe sowie den jeweiligen Fachbereichsleitungen der Institutionen besteht. 
Die Lenkungsgruppe achtet darauf, dass der Prozess zur Einrichtung einer 
Jugendberufsagentur in Wuppertal zielgerichtet und zeitnah realisiert wird.  
 
Die eingerichteten Steuerungs- und Lenkungsgruppe befassen sich parallel mit folgenden 
Themen: 
• Erstellung einer abgestimmten Kooperationsvereinbarung 
• Aufgaben- und Rollenklärung zwischen den beteiligten Institutionen 
• Klärung von Standortfragen 
• räumliche Ausgestaltung und Ausstattung  
• Namensgebung und visuelle Gestaltung (z. B. Logo, Corporate Design)  
• Öffentlichkeitsarbeit und Internetauftritt  
• Möglichkeiten zur Beteiligung junger Menschen an Entwicklungsprozessen  
 
Im Mai 2025 wurde ein erster Entwurf für eine Kooperationsvereinbarung verfasst, die zurzeit 
zwischen den beteiligten Institutionen in Abstimmung ist. Es besteht Zuversicht, dass diese 
bis zur kommenden Ratssitzung finalisiert werden kann. 
Da die Gründung einer Jugendberufsagentur als Prozess verstanden wird, werden viele 
operative und kommunikative Detailfragen auch nach Beschluss noch geklärt werden 
können. Schließlich wird die Jugendberufsagentur Wuppertal auf einer bereits bestehenden 
funktionierenden Kooperation der drei beteiligten Institutionen in verschiedenen 
Arbeitszusammenhängen aufbauen können. Eine besondere Herausforderung für die 
Realisierung der Jugendberufsagentur werden die begrenzten finanzieller Mittel sein, da jede 
Institution nur die Ressourcen einbringen kann, die sie bereits hat.  
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: 

Die Gründung einer Jugendberufsagentur hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz 
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